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Liebe Steinbacherinnen!
Liebe Steinbacher!
Liebe Jugend!
Liebe Zweitheimische!

Und nun ist er da - der Sommer 2019! 

Wir durften ja einen besonders heißen 
Juni erleben und die Auswirkungen des 
Klimawandels sind auch bei uns zu 
spüren.
Wer hier noch zweifelt, dass es diesen 
gibt, das kann ich nicht mehr nachvoll-
ziehen.
Erstmals nach diesen Hitzewellen se-
hen wir auch bei uns in Steinbach brau-
ne Wiesen. 
Aber wir haben ja zum Glück den er-
holsamen und erfrischenden Attersee 
vor unserer Türe, der die wohltuende 
Erleichterung und Erfrischung bringt.

Sommer bedeutet auch Ferienzeit, ich 
gratuliere ganz herzlich zum Lehrab-
schluss, zur Matura und Fachschulab-
schluss, allen jenen, die Ausbildungen 
abgeschlossen haben und wünsche viel 
Erfolg für die berufl iche Zukunft! 

Aber natürlich allen Kindergarten und 
Schulkindern erholsame, lustige Som-
merferien! 

Sommer bedeutet bei uns in Steinbach, 
es ist viel los im Ort.

Ein vielfältiges, buntes und dichtge-
drängtes Veranstaltungsprogramm 
steht bereit.  Ich bitte sie alle - besu-
chen sie die Veranstaltungen. Jede ein-

zelne Veranstaltung heißt auch viel En-
gagement der Veranstalter und fl eißige, 
meist ehrenamtliche Hände.
Danke an alle, die sich hier einsetzen 
und zupacken.

Sommer bedeutet aber auch, aufge-
heizte Stimmung und Hektik auf der 
Straße, bedingt durch viele Benutzer 
mit unterschiedlichen Interessen.

Manchmal hilft es, etwas früher weg-
zufahren um Stress zu vermeiden oder 
ganz einfach Rücksicht auf andere zu 
nehmen.

Sommer bedeutet auch, dass Menschen 
ihren Müll einfach zurück lassen, und 
andere Menschen diesen Unrat weg-
räumen müssen. 

Damit unser Ort sauber bleibt, schau-
en sie doch mal bei den Glascontainern 
oder öffentlichen Mülltonnen vorbei,  
und sprechen sie die Menschen direkt 
an, wenn sie Verfehlungen beobachten.

Sommer bedeutet auch, Erholungs- 
und  Urlaubszeit und das wünsche ich 
allen von Herzen. Gönnen sie sich alle 
die nötige Erholung.

Auch der Gemeinderat bekommt heuer 
eine verdiente Sommerpause, die letz-
ten 3 Jahre war dies nicht der Fall. 

Wir haben das große Glück dort woh-
nen zu dürfen wo andere Urlaub ma-
chen.

Schöner geht es meiner Meinung nach 
kaum, deshalb viel Vergnügen bei un-

seren Veranstaltungen. 

Auch das Sommerkino gibt es wieder, 
Konzerte und Feste – lassen sie die 
Seele baumeln und erholen sie sich gut!

Eine schöne Sommerzeit!

Es ist mir eine Ehre ihre Bürgermeiste-
rin sein zu dürfen!

Bürgermeisterin
Nicole Eder

KONTAKTINFORMATIONEN
Gemeinde Steinbach am Attersee

4853 Steinbach am Attersee, Steinbach 5
Tel.: 07663 255-0

gemeinde@steinbach-attersee.ooe.gv.at
www.steinbach-attersee.at

Bürgermeisterin: Nicole Eder
1. OG, Zi 170 - DW 18
Amtsleitung: Helmut Auerbach
1. OG, Zi 150 - DW 12
Bauabteilung: Franz Kneißl
1. OG, Zi 130 - DW 14
Finanzabteilung & Standesamt:
Gertraud Reichl
1. OG, Zi 140 - DW 11
Bürgerservice & Standesamt
Sonja Schiemer
1. OG, Zi 140 - DW 33
Bürgerservice & Post Partner:
Silvia Maier
EG, Bürgerservice - DW 31
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Berichte der Bürgermeisterin

Jubelpaare 2019
Bild: AL Helmut Auerbach

Eröff nung
Bild: AL Helmut Auerbach

4. Gustav Mahler Festival

Bereits zum vierten Mal trafen sich 
international anerkannte Experten und 
Musikliebhaber aus der ganzen Welt 
in Steinbach, um spannende Vorträge 
und Präsentationen über das Leben 
und Wirken des Komponisten Gustav 
Mahler zu hören und seine einzigartige 
Musik zu genießen. Eine Weltpremiere 
bietete der amerikanische Filmemacher 
Jason Starr mit seinem neuesten Film 
über Mahlers „Lieder eines fahrenden 
Gesellen“. Zum Freiluftkonzert am 
idyllischen Taferlklaussee von Attwen-
ger Gründer Hans-Peter Falkner wur-
den die Teilnehmer von einem Wander-
führer begleitet.

Eröffnung Radweg und
Clint Eastwood Brücke

Am 29. Mai 2019 konnte der Rad-
wanderweg im Weißenbachtal auf Bad 
Ischler Seite, der den Attersee und das 
innere Salzkammergut miteinander 
verbinden, sowie die Clint Eastwood 
Brücke, offi ziell von Landesrat Mag. 
Günther Steinkellner, Bürgermeister 
Hannes Heide, Bürgermeisterin Nicole 
Eder und Nationalratsabgeordnete Do-
ris Margreiter eröffnet werden.
Wir wünschen viel Freude beim Ra-
deln.

Trachtensonntag
23. Juni 2019

Auch heuer gab es wieder drei Jubel-
paare. 

Eine Silberhochzeit und zwei Goldene 
Hochzeitspaare konnten feiern.

Frau Bürgermeisterin Nicole Eder und 
der Gebirgstrachtenerhaltungsverein 
„D’Schobastoana“ gratulierten ganz 
herzlich zu diesem besonderen Ereig-
nis.

Traditionell wurde das Festival am Donnerstag, den 4. Juli um 17:00 Uhr beim Komponierhäuschen am See 
eröff net 
Bild: AL Helmut Auerbach
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Neuigkeiten aus den Gemeindegremien
Gemeinderatssitzung am
24. April 2019

Alle Beschlüsse, sofern nicht ange-
merkt, erfolgten einstimmig:

B 152 Seeleiten Straße

Die Gemeinde hat vom Land OÖ, 
Landesstraßenverwaltung, eine Abän-
derung des bestehenden Gestattungs-
vertrags für die Parallelstraße und Park-
platzzufahrt in Weissenbach erhalten 
und diesen einstimmig beschlossen.   

Parkplatz Allee-Weissenbach;
Auftragsvergabe

Die Straßenmeisterei Seewalchen wird 
die Arbeiten beim Parkplatz Allee-
Weissenbach ausführen.
Der Finanzierungsplan sowie die Bau-
kosten wurden bereits in der letzten 
Gemeinderatssitzung beschlossen.
Als Subunternehmen wird die Firma 
Riedl einige Arbeiten übernehmen. 
Vom Geometer wurden die Höhen ver-
messen und dokumentiert, damit nach 
Fertigstellung überprüft werden kann, 
dass es bei größeren Regenmengen 
keine Verschlechterung der Anrainer-
liegenschaften gibt. Die Versickerung 
des Oberfl ächenwassers wurde in der 
wasserrechtlichen Bewilligung festge-
halten und wird von der Straßenmeis-
terei Seewalchen entsprechend ausge-
führt.

Wahl der Mitglieder und
Ersatzmitglieder in den
einzelnen Ausschüssen

Wie bereits berichtet, war es eine For-
derung des Landes OÖ im Zuge der 
Gebahrungsprüfung, dass die Grüne 
Fraktion auf das Mandat in den Auss-
chüssen verzichten muss, dies ist auch 
erfolgt.
Das frei gewordene Mandat steht nach 
der OÖ Gemeindeordnung der ÖVP 
Fraktion zu.
Diese haben auf Ihr Mandat in den 

Ausschüssen verzichtet, und deshalb 
gemeinsam einen Wahlvorschlag mit 
den Grünen eingebracht, damit die 
Fraktion der Grünen ein Stimmrecht in 
den Ausschüssen hat. 
Somit sind die Ausschüsse wie folgt 
besetzt.
2 Mitglieder ÖVP, 1 Mitglied SPÖ und 
1 Mitglied Die Grünen  

Änderung der Zusammensetzung
im Ausschuss für Gesundheit,
Soziales, Familie,
Senioren und Integration 

Durch die Änderung der Zusammenset-
zung in den Ausschüssen erhalten „Die 
Grünen“  den Obmann Stellvertreter 
im Ausschuss für Gesundheit, Soziales, 
Familie, Senioren und Integration. Als 
Stellvertreterin wurde Frau Mag. phil. 
Birgit Hofstätter vorgeschlagen und 
gewählt.    

Baulandsicherungsmodell;
Gremium für Vergabe der Gründe

Der Gemeinderat hat sich intensiv über 
diese Thematik zwecks Vergabe der 
Gründe beim Baulandsicherungsmo-
dell 2 beschäftigt. Das Gremium für 
die Vergabe setzt sich aus Gemeinde-
vorstand und Fraktionsobleuten zusam-
men. Diese geben eine Empfehlung an 
den Gemeinderat ab, und dieser soll 
dann in der Gemeinderatssitzung über 
die tatsächliche Vergabe abstimmen. 

Aufschließung Steinbach ABA;
WVA und Straße
für Baulandsicherung Parzelle 
1690/1

Die Firma HIPI Ziviltechnik wird das 
Projekt Aufschließung Kanal, Wasser, 
Oberfl ächenwässer und Straße für das 
Baulandsicherungsmodell 2 vornehm-
en, sowie die wasserrechtliche Bewilli-
gung ausschreiben. Die Ausschreibung 
der Anschließend wird der Gemeinder-
at die Angebote entsprechend prüfen 
und vergeben. Die Gemeinde Stein-
bach wird als Projektträger auch um 

Fördermittel von der KPC ansuchen.
Für die Erstellung der angeführten 
Tätigkeiten durch die Firma HIPI ZT 
wurde das Angebot über € 96.500,00 
beschlossen.

Erstellung eines Bebauungsplanes 
für Baulandsicherung
Parzelle 1690/1

Dieser Tagesordnungspunkt wird dem 
Ausschuss für Bauangelegenheit ge-
meinsam mit den Fraktionsobleuten 
zugewiesen, um mit unserem Ortsplan-
er, Hr. Poppinger, einen Bebauung-
splan zu erstellen.
Dieser wird im Herbst dem Gemein-
derat zur Diskussion und Beschlussfas-
sung vorgelegt.

Flächenwidmungsplan Nr. 3;
Änderung Nr. 4 (Parzelle 1699/51)

Die Eigentümerin des Grundstückes 
der Parzelle 1699/51 (2550 m²) hat 
einen Widmungsantrag von „Grün-
land“ in „WF - geförderten Wohnbau“ 
beantragt.
Der Gemeinderat hat einstimmig die 
Einleitung des Verfahrens beschlossen. 
Nach Einlangen der behördlichen Stel-
lungnahmen und Stellungnahmen der 
Anrainer, wird sich der Gemeinderat 
intensiv über eine mögliche Bebauung 
beschäftigen.

Parkraumbewirtschaftung im
Gemeindegebiet

Eine Vereinbarung mit Kontroll-Data-
Service GmbH wurde nach mehreren 
Vorgesprächen abgeschlossen.
Diese Firma mit Firmensitz in Lezing,  
macht die Parkraumbewirtschaftung  
in allen Gemeinden rund um den See, 
aber auch teilweise für das Land OÖ.
Dieses Unternehmen ist auch er-
mächtigt im Auftrag der BH Vöckla-
bruck auf allen öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet die Einhaltung der 
StVO zu kontrollieren und gegebenen-
falls Strafmandate auszustellen.
Somit kann auch die Situation von 
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parkenden Autos auf Zufahrtsstraßen 
wie in die Waldsiedlung oder Richtung 
Strandbad entschärft werden.
Sicherlich wird es noch Evaluierungen 
nach der ersten Saison der Parkraum-
bewirtschaftung geben.

Parzelle 1390/16

Der Eigentümer der Straße in Forstamt 
„Prof. Dr. Franz Stoß ‚Weg“ hat einen 
Antrag auf Übernahme in das öffentli-
che Gut gestellt. 
Dieser Punkt wurde dem Bauausschuss 
zugewiesen. Dieser wird nach einer 
Begehung eine Empfehlung an den Ge-
meinderat abgeben.  

Zisterne Blümigen

Der Grundsatzbeschluss zur Errich-
tung einer Zisterne in Blümigen wurde 
einstimmig gefasst.
Mit dem Grundstückseigentümer wird 

eine Nutzungsvereinbarung abge-
schlossen.
Die Kosten für die Errichtung dieser 
140 m³ Löschwasserzisterne wurden  
mit € 30.000,00 beschlossen.
Die Freiwillige Feuerwehr wird sich an 
den Arbeiten beteiligen. 

Resolution für den Schutz von Böden 
und Artenvielfalt

Weltweit wird von ExpertInnen ein dra-
matisches Insektensterben verzeichnet.
Betroffen davon sind zunächst Wildbi-
enen und Schmetterlinge, in weiterer 
Folge dann auch Vögel.
Insekten sind eine wichtige Futter-
quelle für wesentliche Teile unseres 
Ökosystems, tragen zur Bodenfrucht-
barkeit bei und sind entscheidend als 
Bestäuber der Bäume verantwortlich.
Auch Oberösterreich und die hiesige 
Landwirtschaft sind betroffen.
Die Umsetzung eines Maßnahmen-
programms durch die oberöster-
reichische Landesregierung und die 
österreichische Bundesregierung im 
Sinn der Petition „Rettet die Bienen! 
Petition für den Schutz von Böden und 
Artenvielfalt“ würde dem gigantischen 

Insektensterben wirksam entgegentre-
ten.

Vorm Gemeinderat wurde Nachfol-
gender Antrag einstimmig beschlos-
sen: 

Die oberösterreichische Landesregier-
ung, die österreichische Bundesregier-
ung und die EU-Kommission werden 
aufgefordert, ein umfassendes Maß-
nahmenprogramm für Artenvielfalt 
und Insektenschutz umzusetzen.

Schwerpunkte sollen dabei eine schritt-
weise Verringerung des Pestizidein-
satzes und ein Verbot von Bienengiften 
sein.

Darüber hinaus wird eine europaweite 
Extensivierung der Landwirtschaft, 
massive Verringerung der Flächen-
versiegelung, massive Verringerung 
der Lichtverschmutzung und Förde-
rung von Wildbestäubern sowie ein 
Vorbildprogramm von Land und Ge-
meinden beim Insektenschutz und 
Bewusstseinsbildungskampagnen in 
Schulen und der breiten Öffentlichkeit 
gefordert. 
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Neuigkeiten aus den Gemeindegremien
Gemeinderatssitzung am
19. Juni 2019

Alle Beschlüsse, sofern nicht ange-
merkt, erfolgten einstimmig:

Kindergartenabrechnung 2018

Seitens des Sozialhilfeverbandes 
Vöcklabruck als Betreiber des Kin-
dergartens in Steinbach ist Ende Ap-
ril 2019 die Abrechnung aufgrund der 
jährlichen Rechnungsabschlusszahlen 
eingelangt. 
Laut Rechnungsabschluss des SHV 
2018 betragen die Ausgaben für den 
Kindergarten € 233.899,00 und  die 
Einnahmen € 168.716,00. Der Abgang 
in Höhe von € 47.183,00 wäre von der 
Gemeinde zu fi nanzieren. Da auch der 
Sozialhilfeverband mitverantwortlich 
ist, dass weniger Kinder von Steinbach 
den Kindergarten besuchen können, da 
Plätze für die Kinder der Kinder Vil-
la freigehalten werden müssen, wurde 
die Abgangsdeckung für die Gemeinde 
Steinbach vom SHV auf € 35.000,00 
für das Kindergartenjahr 2018 redu-
ziert.

Bestandsverträge für Parkfl ächen in 
Weissenbach und Seefeld

Am 01.06.2019 wurden mit den 
Grundbesitzern 10jährige Bestands-
verträge für die Parkfl ächen abge-
schlossen. Im Ortsteil Weissenbach 
die Parkfl ächen (Waldsiedlung) und in 
Seefeld die Parkfl ächen gegenüber der 
Bierschmiede sowie die bestehende 
Asphaltfl äche.
Der Pachtzins für die  2.200 m² Park-
fl ächen beträgt jährlich € 2.500,00,.
Somit wurden weitere Parkfl ächen für 
Badegäste und Wanderer geschaffen.      

Parkraumbewirtschaftung

Wie auch in den Nachbargemeinden 
am Attersee wird die Kontrolle von ei-
ner externen Firma durchgeführt und 
exekutiert. Die Parkfl ächen werden 
markiert und beschildert und mit Ti-

cketautomaten ausgestattet.
Auf Empfehlung des Tourismus- 
und Finanzausschusses wurden für 
die Bewirtschaftung durch die Fir-
ma Kontroll-Data die nachstehen-
den Parkplätze und Parkplatztarife 
beschlossen:

Ortsteil Weissenbach
(Franz-von-Schönthan-Allee und

Parkfl ächen Waldsiedlung)
von 01. Mai bis 30. September

in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr
gebührenpfl ichtig sind

Ortsteil Seefeld 
(Parkplatz Strandbad und

Parkfl ächen Bierschmiede)
von 01. Juni  bis 31. August

in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr
gebührenpfl ichtig sind!

Die Tagesgebühr für einen
Parkplatz beträgt € 4,00 und ist am

Ticketautomat zu lösen.

Abstimmungsergebnis:
ÖVP, Die Grünen JA
SPÖ   NEIN

ABA LIS Zone 4

Die Firma HIPI ZT GmbH wird 
das Projekt für die Kanalstränge 
der Zone 4 mit Kamerabefahrung 
und Schachtinspektion sowie den 
Zustandsbericht übernehmen.
Die Zone 4 hat eine Netzlänge von 
6.740 Meter und umfasst die Orts-
teile Blümigen, Berg, Oberfeich-
ten, Schützing, Unterfeichten und 
den Kanalstrang vom Hochlecken. 
Die Kosten belaufen sich auf € 
33.462,50, die Inspektionen wer-
den im Herbst 2019 durchgeführt. 

Bewilligung für einen Neubau 
am Friedrich-Gulda-Weg

Die Gemeinde hat am 26. April 
2019 vom Amt der OÖ. Landes-
regierung eine anonyme Eingabe 
von der Wegegemeinschaft Fried-

rich-Gulda-Weg erhalten, in der vorge-
bracht wird, dass für einen Neubau am 
Friedrich-Gulda-Weg eine Bewilligung 
erteilt wurde, obwohl die Vorausset-
zung der mindestens 3m breiten Ver-
bindung zum öffentlichen Straßennetz 
nicht vorliegt.
In der Stellungnahme der Gemeinde 
wurde mitgeteilt, dass es keine We-
gegemeinschaft Friedrich-Gulda-Weg 
gibt, außerdem wurde dem Land OÖ 
die grundbücherliche Eintragung der 
Zufahrt zum besagten Grundstück vor-
gelegt, und somit wurden wieder ein-
mal, die anonymen Anschuldigungen 
gegenüber der Gemeinde Steinbach 
richtiggestellt.
Aufgrund dieser Vorlagen, wurde das 
aufsichtsbehördliche Ermittlungs-
verfahren zwecks Neubau am Fried-
rich-Gulda-Weg seitens des Landes 
OÖ am 16. Mai 2019 eingestellt.

Kostenersatz des Waldbrandes am 
Klettersteig Mahdlgupf

Nach einem jahrelangen Rechtsstreit 
mit dem Ministerium wurden jetzt 
per Bescheid vom 15.04.2019 von der 
BH Vöcklabruck, für die am Einsatz 
beteiligten Feuerwehren zur Bekämp-
fung des Waldbrandes am Klettersteig 
Mahdlgupf festgesetzt.
Die Mannschafts- und Fahrzeugkosten 
der am Einsatz beteiligten Feuerweh-
ren werden mit € 114.030,00 beziffert. 

Flächenwidmungsplan Nr. 3
Änderung Nr. 1 und 2

Das Einleitungsverfahren zur Flä-
chenumwidmung von Grünland in rei-
nes Bauland von 800 m² für Hauper 
und 12.235 m² für das Baulandsiche-
rungsmodell der Gemeinde wurde am 
13.03.2019 beschlossen.
Nach Erhalt der behördlichen Stellung-
nahmen sind noch planerische Ände-
rungen notwendig. Die Änderungen 
werden in der nächsten Gemeinderats-
sitzung behandelt.
Zwecks Bebauungsplan haben sich 
die Fraktionen im Bau- und Raumpla-
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nungsausschuss bereits mit unseren 
Ortsplaner Herr Poppinger beraten.  

Flächenwidmungsplan Nr. 3
Änderung Nr. 3

Eine Baulanderweiterung von 120 m² 
für die Parzelle 897/1 wurde für einen 
Ausbau des bestehenden Gebäudes 
eingeleitet. Nach Erhalt der behördli-
chen Stellungnahme muss die neu ge-
widmete Fläche mit einer Schutzzone 
belegt werden. Einstimmig wurde der 
Plan zur aufsichtsbehördlichen Geneh-
migung beschlossen und dem Land OÖ 
vorgelegt.

Veröffentlichung von
GR-Protokollen auf der Homepage 
der Gemeinde

Auf Verlangen „der Grünen Fraktion“ 
wurde oben genannter Tagesordnungs-
punkt aufgenommen und behandelt. 
Seit der letzten Gemeindeordnungs-
novelle ist ab. 1.1.2019 nunmehr die 
Veröffentlichung von Gemeinderat-
sprotokollen über öffentliche Sitzun-
gen ohne Beilagen auf der Homepage 
der Gemeinde zur allgemeinen Abfrage 
zulässig.
Bezüglich Datenschutzgrundverord-
nung dürfen keine personenbezogenen 
Daten veröffentlicht werden. 
Nach einstimmigen Beschluss des Ge-
meinderates werden die Protokolle der 
letzten Sitzungen auf die Homepage 
gestellt.

Bericht der Bürgermeisterin zum 
Stand der Pläne hinsichtlich des Re-
gionalprogrammes Weißenbachtal

Auf Verlagen „der Grünen Fraktion“ 
wurde dieser Tagesordnungspunkt auf-
genommen.
Das Amt der OÖ Landesregierung hat 
mit 13.02.2019 einen Entwurf für das 
Regionalprogramm Weißenbachtal mit 
der Gelegenheit zur Stellungnahme 
der Gemeinden Steinbach, Altmünster 
und Bad Ischl übermittelt. Diese Ver-
ordnung des Landeshauptmannes von 

OÖ, mit der das Regionalprogramm 
Weißenbachtal zum Schutz der ober-
fl ächennahen Porengrundwasser für 
die Trinkwassernutzung erlassen wird.  
Nach Rücksprache mit den betroffenen 
Gemeinden, diese wollten keine Stel-
lungnahme abgeben, hat die Gemeinde 
Steinbach am Attersee die betroffenen 
Betriebe, die Wirtschaftskammer und 
die Grundeigentümer (ÖBF) zu einem 
gemeinsamen Termin zwecks Auswir-
kung und Stellungnahme eingeladen. 
Sowohl die Betriebe und die Bundes-
forste hatten keine Möglichkeit dem 
Landes OÖ eine Stellungnahme abzu-
geben.
Die Gemeinde Steinbach hat mit Ab-
stimmung der Betriebe und Grund-
eigentümer am 29.04.2019 eine 
Stellungnahme für den Schutz des 
Grundwasser, aber auch das es für die 
bestehende Betreibe keine Einschrän-
kungen und Konsequenzen geben darf, 
abgegeben.  

Flächenwidmungsplan Nr. 3
Änderung Nr. 5

Beschlossen wurde, dass von der Sport-
platzfl äche der Gemeinde Steinbach 
am Attersee ca. 2000 m² als Parkplatz 
gewidmet werden sollten, dies mit fol-

gender Begründung:

Durch die Parkraumbewirtschaftung 
ab dem Sommer 2019 im Gemeinde-
gebiet von Steinbach am Attersee und 
Fertigstellung des Parkplatzes in Weis-
senbach sind in der Ortschaft Weis-
senbach ca. 150 Parkplätze verfügbar. 
Nach einigen Zählungen von den par-
kenden Autos an schönen Tagen ent-
lang der Weißenbachtalstraße B 153 
wären ca. 250 Parkplätze notwendig. 
Seitens des Landes OÖ und der BH 
Vöcklabruck wird ein „Halten und Par-
ken“ Verbot neben der Weißenbachtal-
straße B 153 verordnet, daher sollten 
wir im Sinne des Tourismus und der 
Gemeinde und Anrainer weitere Park-
fl ächen schaffen. Auf der geplanten 
Widmungsänderung könnten zusätzli-
che temporäre Parkfl ächen geschaffen 
werden. Gemäß Verfahrensablauf bei 
der Änderung eines Flächenwidmungs-
planes ist ein verkürztes Verfahren ge-
mäß § 36 Abs. 4 anzuwenden, wenn die 
Fläche in Übereinstimmung mit dem 
rechtswirksamen örtlichen Entwick-
lungskonzept steht.   

Diese Änderung wird dem Land OÖ 
zur Aufsichtsbehördlichen Genehmi-
gung vorgelegt.
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Wissenswertes aus der Amtsstube
Terminvereinbarungen bei
Amtsbesuchen

Oft ergeben sich Fragen, man benötigt 
Erklärungen, man hat ein Anliegen 
oder Wünsche …

Gerne stehen Ihnen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Gemeindeam-
tes während der Amtszeiten zur Verfü-
gung.

Wir müssen aber darauf hinweisen, 
dass im laufenden Betrieb auch diverse 
Außendienstarbeiten anfallen.

Es müssen Bauverhandlungen wah-
rgenommen werden, es gibt Begehu-
ngen, Lokalaugenscheine, Besprec-
hungen in anderen Gemeinden und 
Betrieben usw…

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind auch auf Weiterbildung, in Urlaub 
oder aber auch in einem unvorherseh-
baren Krankenstand.

Um Ihnen einen unnötigen Weg zu er-
sparen und damit auch verständlichen 
Ärger entgegen zu wirken, bitten wir 
sie, vor dem Besuch in unserem Ge-
meindeamt sicherheitshalber einen 
kurzen Anruf zu tätigen, ob der oder 
die gewünschte Mitarbeiterin oder Mi-
tarbeiter auch im Büro ist.

Eine gezielte Terminvereinbarung 
wäre natürlich für beide Seiten wün-
schenswert. 

Termine bei Bürgermeisterin
Nicole Eder oder

Amtsleiter Helmut Auerbach
können auch mit
Frau Silvia Maier

oder
Frau Sonja Schiemer
vereinbart werden.

Anbei fi nden sie die jeweiligen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter mit
Telefonnummer und E-Mail-Adresse:

Gemeinde
Steinbach am Attersee

Steinbach 5
4853 Steinbach am Attersee

Tel.: (07663) 255-0

gemeinde@steinbach-attersee.ooe.gv.at
www.steinbach-attersee.at

Amtszeiten

Montag bis Freitag
08:00 – 12:00 Uhr

Montag und Donnerstag
zusätzlich von

14:00 – 17:00 Uhr

Bürgermeisterin
Nicole Eder

1.OG, Zimmer 170

Tel. (07663) 255 – 18

(0664) 444 64 22

nicole.eder@steinbach-attersee.ooe.
gv.at

Amtsleiter
Helmut Auerbach

1.OG, Zimmer 150

Tel. (07663) 255 – 12

(0664) 103 37 01

helmut.auerbach@steinbach-attersee.ooe.
gv.at

Bauamt

Franz Karl Kneißl

1.OG, Zimmer 130

Tel. (07663) 255 – 14

franz.karl.kneissl@steinbach-attersee.
ooe.gv.at

Finanzabteilung &
Standesamt
Gertraud Reichl

1.OG, Zimmer 140

Tel. (07663) 255 – 11

gertraud.reichl@steinbach-attersee.ooe.
gv.at

Bürgerservice &
Standesamt
Sonja Schiemer

1.OG, Zimmer 140

Tel. (07663) 255 – 33

sonja.schiemer@steinbach-attersee.ooe.
gv.at

Bürgerservice &
Post Partner
Silvia Maier

EG, Bürgerservice

Tel. (07663) 255 – 0

silvia.maier@steinbach-attersee.ooe.
gv.at
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Wissenswertes aus der Amtsstube

Die Bauberatungstermine für das
laufende Jahr 2019:

Mittwoch
14.08.2019, 11.09.2019

09.10.2019, 06.11.2019, 18.12.2019
Herunterladen von

Gemeinde

lle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

DEINER GEMEINDE
EINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Gem2Go - Die Gemeinde Info 

und Service App

Egal wo sie gerade sind – Gem2Go 
liefert stets alle Neuigkeiten über ihre 
Gemeinde.
Gem2Go ist die Gemeinde Info und 
Service App für alle Gemeinden Ös-
terreichs. Man fi ndet damit also auch 
viele Infos und Neuigkeiten über ihre 
Nachbargemeinden und mehr!

Gem2Go ist Österreichs einzige mobi-
le Bürgerservice App, welche alle Ge-
meinden Österreichs in einer App ver-
eint. Informationen sind nun schnell, 
bequem und mit einem Fingerzeig ab-
rufbar.

Das bietet Gem2Go:

• Die aktuellsten News und Veranstal-
tungen aus ihrer Gemeinde
• Nächtigungsmöglichkeiten und Frei-

zeitaktivitäten in ihrer Umgebung
• Praktische Erinnerungsfunktion (für 
Veranstaltungen, Müll und mehr!) 
• Der Müllkalender erinnert stets an die 
nächste Abholung
• Direkter Kontakt zu den wichtigsten 
Ansprechpersonen in ihrer Gemeinde
• … und vieles mehr!

Holen sie sich gleich die Gem2Go-App 
und fi nden sie alle Informationen die 
sie über ihre Gemeinde wissen wollen!

Wasserzählerablesung 2019

Die alljährliche Wasserzählerable-
sung wird auch heuer wieder mittels 
Selbstablesung durchgeführt.

Bitte übermitteln sie den Wasserzähler-
stand per Telefon, per Post, persönlich 
oder per E-Mail (gertraud.reichl@steinbach-at-
tersee.ooe.gv.at) an uns.

Da es immer wieder zu Wasserschäden 
mit erhöhtem Wasserverbrauch kommt, 
wird angeraten, den Wasserzählerstand 
regelmäßig zu kontrollieren.

Bitte überprüfen Sie dabei auch das Si-
cherheitsventil bei Boilern, denn de-
fekte Ventile sind eine Hauptursa-
che für erhöhten Wasserverbrauch. 

Die Gemeinde Steinbach am Atter-
see bedankt sich im Voraus für Ihre 
Mitarbeit.
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Wissenswertes aus dem Bürgerservice
Leinenpfl icht im Ortsgebiet

Da es leider immer wieder Beschw-
erden über freilaufende Hunde gibt, 
bitten wir die Hundebesitzer sich an 
das Hundehaltegesetz zu halten. Die 
Hunde sind an folgenden Orten anzu-
leinen:

• Maulkorb- oder Leinenzwang für 
Hunde außerhalb von umzäunten oder 
abgeschlossenen Grundstücken und 
Häusern in Wohngebieten

• Hunde im Grünland sind an der Leine 
zu halten oder haben einen Maulkorb 
zu tragen

• Beißkorbpfl icht an bestimmten Orten 
(z.B. öffentliche Verkehrsmittel)

• Verbot des Mitführens von Hunden 
auf Kinderspielplätzen

Weiters gilt zu beachten, dass laut § 
3 Abs. 2 Oö. Hundehaltegesetz 2002, 
ein Hund in einer Weise zu beaufsich-
tigen, zu verwahren oder zu führen ist, 
dass

1. Menschen und Tiere durch den Hund 
nicht gefährdet werden, oder

2. Menschen und Tiere nicht über ein 
unzumutbares Maß hinaus belästigt 
werden, oder

3. er an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeauf-
sichtigt herumlaufen kann.

Bei einem Verstoß dieser Bestim-
mung muss mit einer Verwal-
tungsstrafe gerechnet werden.

Rasenmähen

In der warmen Jahreszeit ist nun auch 
wieder die Zeit des Rasenmähens.
Viele Menschen nutzen das 
Wochenende, um sich im Garten zu 
entspannen.
Sie werden daher ersucht, die Mittag-
szeit von 12.00 bis 13.00 Uhr einzu-
halten und sonstige lärmende Geräte 
nicht in Betrieb zu nehmen. 

An Sonn- und Feiertagen ist das 
Rasenmähen und das verursachen 

andere lärmender Geräusche zu
unterlassen.

Befallenen Buchsbaum
korrekt entsorgen 

Seit einigen Jahren zerstört der aus 
Ostasien eingeschleppte Buchs-
baumzünsler großfl ächig wertvolle 
Buchsbaumbestände in zahlreichen 
Gärten sowie auf Friedhöfen. Dem 
gefräßigen Schädling ist nur schwer 
beizukommen, so dass in vielen Fällen 
nur das Herausreißen und Entsorgen 
des befallenen Buchsbaumes bleibt. Je-
doch darf das kontaminierte und hoch 
ansteckende Schnittgut auf keinen Fall 
auf den eigenen Kompost. 
Wohin also mit dem Abfall, wohin mit 
dem Schnittgut?
Solange der Buchsbaum gesund und 
weder von pilzlichen oder bakteriel-
len Krankheiten bzw. Schädlingen wie 
dem Buchsbaumzünsler befallen ist, 
können Sie ihn problemlos zerhäckseln 
und, gut vermischt mit Rasenschnitt 
und gegebenenfalls einem Kompostbe-
schleuniger, auf dem Komposthaufen 

entsorgen. In dieser Form eignet sich 
das Schnittgut auch sehr gut als Mulch-
material für Zier- und Nutzpfl anzen-
beete.

Was tun, wenn kranker Buchsbaum 
entsorgt werden muss?

Ist der Buchs jedoch von einer Welke 
oder dem gefürchteten Triebsterben 
betroffen, vielleicht sogar rettungslos 
durch den Buchsbaumzünsler kahl 
gefressen worden, dürfen Sie ihn auf 
keinen Fall kompostieren oder andere 
Beete mit diesem Material mulchen. 
Schaderreger und Schädlinge über-
leben teils jahrelang, um dann in den 
Folgejahren erneut zuzuschlagen. Die 
Raupen des Zünslers etwa überwintern 
geschützt im Inneren des Buchsbaums, 
Pilzsporen wiederum überdauern sehr 
lange Zeit selbst unter widrigsten Be-
dingungen. Müssen Sie also entspre-
chend kontaminiertes Schnittgut lo-
swerden, entsorgen.
Kleine Mengen können direkt in die 
Restabfalltonne eingebracht werden. 
Keinesfalls darf er in der Biotonne ent-
sorgt werden! Darüber hinaus kann die 
Entsorgung mittels Zusatzsäcken der 
Gemeinde ebenfalls bequem im Zuge 
der Restmüllabfuhr erfolgen.
Größere Mengen können direkt 
(kostenpfl ichtig € 212,- pro Tonne) bei 
der Energie AG Oberösterreich Um-
weltservice Redlham entsorgt werden. 
Tel. 050 283 150  oder in Mondsee 
bei Buchschartner Entsorgung GmbH
Tel. 06232 6969.

Sofern der Buchsbaum über den Müll 
entsorgt werden soll, verpacken Sie 
ihn am besten luftdicht verschlossen in 
einer Tüte o. ä. Auf diese Weise kön-
nen die Krankheitsverursacher nicht 
entweichen und sich gegebenenfalls 
weiter verbreiten.
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Illegale Müllentsorgung im 
Weißenbachtal

Unglaublich aber wahr. Immer wieder 
wird das Weißenbachtal zur illegalen 
Müllentsorgung missbraucht.
Zuletzt wurden eine Wohnwand und 
Autoreifen entsorgt. 

Ist es wirklich so schwer seinen Müll 
ordnungsgemäß zu entsorgen?
Nicht nur dass es nicht „schön“ auss-
ieht, es ist auch schädlich für die Um-
welt. Auch für unsere Wildtiere ist her-
umliegender Müll gefährlich. 
Wir bitten alle, verantwortungsbewusst 
mit der Natur umzugehen.
Das österreichische System der Abfall-
entsorgung bietet eine Vielzahl an Ent-
sorgungsmöglichkeiten.

Neben einer Entsorgung über die Rest-
müll-, Biomüll- und Altpapiertonne 
können sämtliche Abfälle auch im 
Altstoffsammelzentrum Unterach und 
Seewalchen abgegeben werden.

Wir dürfen Sie daher darauf hinweisen, 
dass eine andere Art der Abfallents-
orgung (zB im Weißenbachtal, Wald, 

Unglaublich aber wahr - muss das wirklich sein?
Bild: Gemeinde Steinbach 

am Straßenrand…) nicht nur illegal 
ist, sondern auch mit einer Geldstrafe 
geahndet wird.
Zusätzlich fallen Entsorgungskosten 
für die Gemeinde an.
In diesem Zusammenhang ersuchen 
wir Sie auch, die öffentlichen Abfall-

behälter entlang der Straßen nicht zur 
Entsorgung des Hausmülls zu nutzen. 
Zusätzliche Müllsäcke sind im Bürg-
erservice erhältlich.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit, unsere 
Gemeinde sauber zu halten!

Urlaubszeit ist Reisezeit – 
rechtzeitig Reisepass
beantragen!

Bald kommt wieder die Ferienzeit und 
somit auch die Urlaubszeit.
Kontrollieren Sie die Gültigkeit Ihres 
Reisepasses und beantragen Sie rech-
tzeitig einen Neuen.
Für Reisen in Europa genügt 
größtenteils ein gültiger Personalaus-
weis.
Für Reisen in außereuropäische Län-
der oder Schiffsreisen / Kreuzfahrten 
benötigen Sie jedoch einen gültigen 
Reisepass.
Die Einreisebestimmungen der einzel-
nen Länder sind von den jeweiligen 
Staaten unterschiedlich geregelt.
Aktuelle Informationen zu den Einrei-

sebestimmungen Ihres Reiselandes er-
halten Sie von den Reiseveranstaltern, 
bei der Botschaft/Konsulat Ihres Reise-
landes.
Kommen Sie zeitgerecht vor dem Ab-
lauf Ihres Reisedokumentes zur Ge-
meinde um einen neuen Pass zu bean-
tragen. Die Bearbeitungszeit für neue 
Reisepässe beträgt in den Sommer-
monaten ca. 2 – 3 Wochen. 
Zur Beantragung der Ausweisdoku-
mente (Personalausweis, Reisepass 
oder Kinderreisepass) wird ein biome-
trisches Passbild benötigt. Dieses bitte 
bereits bei der Antragstellung mitbrin-
gen.
Drei Schritte zum neuen Reisepass: 

1) die Beantragung ist unabhängig vom 
Wohnsitz bei jeder Passbehörde (BH 
oder Magistrat) möglich. Jede Person – 

auch Kinder – muss/müssen persönlich 
bei der Passbehörde erscheinen.
2) Mitzubringen: alter Reisepass 
und ein Passbild, das nicht älter als 6 
Monate ist und den Passbild-Kriterien 
entspricht. Hat sich an den persönlichen 
Daten eine Änderung ergeben, z.B. 
Namensänderung, die Heiratsurkunde 
oder der Nachweis eines akad. Grades.
3) Gebühren: erster Pass für Kinder bis 
zum zweiten Geburtstag (2 Jahre gül-
tig) gebührenfrei, nach dem zweiten 
Geburtstag (5 Jahre gültig) € 30,- ab 
dem vollendeten 12. Lebensjahr (Rei-
sepass mit Fingerprint, 10 Jahre gültig) 
€ 75,90. 

Für Rückfragen und zur Terminv-
ereinbarung stehen wir Ihnen gerne 
unter (07663) 255 im Bürgerservice 
zur Verfügung
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Personelles

Brono Fröis - Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde 
Steinbach am Attersee
Bild: Archiv Gemeinde

Stellenausschreibung für die 
Gemeinde und Volksschule

Für die Reinigung des Gemeindeam-
tes suchen wir eine Reinigungskraft in 
der Verwendungsgruppe GD 25 gemäß 
OÖ. GDG 2002.
Beschäftigungsausmaß nach Abstim-
mung zwischen 10 und 20 Wochen-
stunden.
Aufgaben: Allgemeine Reinigungs-
arbeiten der Räume in der Gemeinde, 
Betreuung von Außenanlagen, etc.  
Nähere Informationen erhalten sie am  
Gemeindeamt Steinbach am Attersee 
bei Amtsleiter Helmut Auerbach unter 
07663 255-12

Die Volksschule - vielleicht schon bald Ihr Arbeits-
platz
Bild: Archiv Gemeinde

Bewerbungen richten Sie bitte bis 
30. AUGUST 2019 an:

Gemeinde Steinbach am Attersee
Amtsleiter Helmut Auerbach
gemeinde@steinbach-attersee.ooe.
gv.at

Die Besetzung ist nach Durchführung 
des Objektivierungsverfahrens und der 
Entscheidung im Gemeindevorstand 
vorgesehen.

Für die Volksschule Steinbach am 
Attersee suchen wir eine Aufsichts-

Neuer Mitarbeiter im Bauhof

Am 02. Mai 2019 begann, der den 
meisten Steinbachern und Steinbache-
rinnen als fl eißiger Feuerwehrmann 
bekannte, Bruno Fröis aus Weißenbach 
am Attersee seinen Dienst am Gemein-
deamt. 

Er wird ab sofort unser Team des Bau-
hofes bei allen anfallenden Arbeiten 
untersützten.

Wir wünschen Bruno alles gute für die 
neuen Aufgaben im Außendienst der 
Gemeinde Steinbach am Attersee.

person für die Beaufsichtigung der 
Volksschulkinder von 07:00 bis 07:30 
Uhr an den Schultagen

Neue Standesbeamtin

Nach ihrem belegten Standesbeam-
tenkurs hat Silvia Maier vor einer 
Prüfungskommission der OÖ Landes-
regierung am 4. Juni 2019 die Prüfung 
dafür erfolgreich absolviert und konnte 
somit am 19. Juni 2019 als Standes-
beamtin bestellt werden. 

Sie wird ab sofort unsere bereits täti-
gen Standesbeamtinnen  Frau Gertraud 
Reichl und Frau Sonja Schiemer tat-
kärftig bei ihren Arbeiten unterstützen. 

Sowohl unsere Bürgermeisterin Frau 
Nicole Eder als auch unserer Amtsleit-
er Helmut Auerbach samt Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäten sowie die 
Bediensteten unserer Gemeinde freuen 
sich mit Silvia über die erfolgreich ab-
geschlossene Ausbildung.

Offi  zielle Ernennung von Frau Silvia Maier zur Stan-
desbeamtin in der Gemeinderatssitzung vom 19. Juni 
2019
Bild: Archiv Gemeinde

Post Partner

Die Gemeinde Steinbach am Attersee 
ist ein Post Partner -  keine Postfi liale, 
daher auch nicht für die Zustellung 
der Post verantwortlich.
Zugestellt wird unsere Post durch die 
Zustellbasis Seewalchen.
Sollten Fragen oder Beschwerden 

betreffend der Zustellung auftreten bitte 
an folgende Nummer wenden:
0800 010 100

Öffnungszeiten Post Partner

MO - FR: 08:00 - 12:00 Uhr
MO + DO: 14:00 - 17:00 Uhr
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Wissenswertes vom Roten Kreuz

Der neu gewählte Ausschuss der Rot Kreuz Ortsstelle Unterach/Steinbach
Bild/Text: Rotes Kreuz Unterach/Steinbach

Wissenswertes aus der Feuerwehr
FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG

Am Freitag, 13. September 2019 von 
14.00 bis 17.00 Uhr

und

am Samstag 14. September 2019 von 
08.00 bis 12.00 Uhr

haben sie die Möglichkeit Ihre Feuerlö-
scher im Feuerwehrdepot Steinbach am 

Attersee überprüfen zu lassen.

Neues vom Roten Kreuz
Unterach/Steinbach

Beim Autofreien Raderlebnistag rund 
um den Attersee durften wir auch 
heuer wieder mit 2 Mannschaften, 
ein Standort in Steinbach und einer in 
Unterach, für die Bevölkerung da sein.
Dabei wurden wir von Kollegen aus 
Vöcklabruck unterstützt
Trotz des nicht sehr schönen Wet-
ters war es ein tolles Erlebnis und wir 
freuen uns darauf, nächstes Jahr wieder 
dabei zu sein.

Ein neuer Ausschuss

Am 10. Mai fand unsere jährliche 
Jahreshauptversammlung im Gasthof 
Druckerhof in Unterach statt.
Nach einem ausführlichen Bericht des 
Ortstellenleiters und der verschiedenen 
Funktionäre stand neben den Beförde-
rungen und Auszeichnungen die Wahl 
des neuen Vorstandes an. Hiermit 
möchten wir euch unseren neuen 
Vorstand auch vorstellen.
• Ortstellenleiter Gerald Hollerieder
• OL-Stellvertreter Ing. Albert Zopf
• OL-Stellvertreter

Maximilian Maier 
• Jugendrotkreuz Andrea Peer 
• Besuchsdienst Rosalia Feuerstein
• Veranstaltungen Josef Eder
• Öffentlichkeitsarbeit/soz. Medien 

Michaela Pollach
• Freiw. Koordinator Michael Rader
• Aus. u. Fortbildungen

Gabriele Zeintl

Beiräte aus den Gemeinden: 
Bürgermeisterin Nicole Eder

• Bürgermeister Stv.
Dr. Hadmar Lanz

Seefest Unterach am Attersee

Am diesjährigen Seefest in Unterach, 
dass am 10. August stattfi ndet, machen 
wir heuer erstmals die Kinderbetreu-
ung. In diesem Zuge können sich die 
Kinder neben spielen, basteln, Kinder-
schminken und Co auch über unser Ju-
gendrotkreuz informieren. Unsere Ju-
gendrotkreuzleiterin freut sich immer 
wieder neue Gesichter in ihren Grup-
penstunden zu sehen.
Also wenn Ihr Kind daran interessiert 
ist Teil des Roten Kreuzes zu werden 
freuen wir uns wenn Sie sich unter 
07665/8244 bei uns melden und wir 
den Kontakt herstellen können!

Problematisches Parken im 
Bereich des
Feuerwehrhauses

Gerade bei größeren Veranstaltungen 
am Dorfplatz sowie bei der Kirche, 
werden die Parkplätze hinter dem Dor-
fzentrum, beim Feuerwehrhaus und der 
Fahrzeughalle, regelmäßig als öffentli-
cher Parkplatz benützt. 
Da sich Einsätze nicht vorankün-
digen bitten wir sie, die Parkplätze 
seitlich und vor dem Dorfzentrum, 
sowie den Kirchenparkplatz zu 
benützen.            DANKE
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Wissenswertes aus den Vereinen
Der Jugendverein
stellt sich vor

Warum gibt es den Jugendverein 
und was wird dort eigentlich genau 
gemacht?

Der Jugendverein versteht sich als die 
überparteiliche und überkonfessionelle 
Vertretung aller Jugendlichen in Stein-
bach.

Wir sind der erste Ansprechpartner für 
alle Dinge, die den jungen Menschen 
in Steinbach am Herzen liegen.
Als Verein mit vielen Mitgliedern kön-
nen wir in manchen Angelegenheiten 
besser mit der Gemeindevertretung 
verhandeln und umgekehrt die Anlieg-
en der Gemeinde in einfacher Form an 
die Jugendlichen herantragen.

Wir wollen das Sprachrohr für „junge“ 
Themen sein und haben uns zum Ziel 
gesetzt, zum guten Zusammenleben in 
Steinbach unseren Teil beizutragen.
Als Beispiel seien die Steinbacher Ju-
gendstammtische genannt, bei welchen 
die Jugendlichen offene Fragen klären 
und in lockerer Atmosphäre Verbesse-
rungsvorschläge diskutieren konnten.
Ein solcher Jugendstammtisch ist auch 
für kommendes Frühjahr wieder ge-
plant.

Wir sind überzeugt davon, dass die 
Gemeinschaft der jungen Menschen in 
unserem Ort durch solche Maßnahmen 
verbessert werden kann.
Wie es so schön heißt:
„Durch’s redn kommen d’Leid zamm!“
In den letzten Jahren haben wir bereits 
einige kleinere Feste veranstaltet, um 
den Verein und seine Anliegen auch 
unseren Mitbürgern vorstellen zu kön-
nen.

Ein Projekt hat uns in der letzten Zeit 
jedoch besonders beschäftigt:
Die Renovierung des Pfarrstadls und 
die Schaffung eines Winterraums für 
die Steinbacher Jugendlichen.

Projekt Pfarrstadl:
Im Herbst beginnt der
Umbau!

Vor einigen Jahren haben mit Unter-
stützung der Pfarre einige engagierte 
Jugendliche damit begonnen, den 
Dachboden des Stadls beim Pfarrheim 
zu entrümpeln und zu renovieren.
Auf dieser Basis haben wir vom Ju-
gendverein aufgebaut und versucht, in 
den letzten Jahren die bestehende In-
frastruktur sukzessive zu verbessern. 
So wurde im letzten Jahr beispiels-
weise die Komplettsanierung der Stro-
manschlüsse und Leitungen durch uns 
mitfi nanziert. 
Der Stadl kann auch durch diese Inves-
titionen im Sommer für private Zusam-
menkünfte und Feiern genützt werden, 
ist jedoch im Winter nicht nutzbar.
Daher haben wir uns für die nächsten 
Wochen und Monate ein richtiges 
Mammutprogramm vorgenommen:
Wir wollen im Stadl einen Aufen-
thaltsraum für die Jugendlichen 
schaffen, der auch bei winterlichen 
Temperaturen als Treffpunkt genutzt 
werden kann.
Um den sicherheitsrelevanten Bedenk-

en Sorge zu tragen, wird der Innenraum 
mit Brandschutzschalung aus Fichten-
holz verkleidet, sowie ein Notausgang 
geschaffen.
Natürlich können wir derartige Bauar-
beiten nicht ganz alleine stemmen. 
Ein großes Dankeschön ergeht daher 
von uns schon jetzt an die Gemeinde 
und die Pfarre Steinbach am Atter-
see welche uns bei unserem Vorhaben 
großzügig fi nanziell und materiell un-
terstützen.
Bedanken möchten wir uns ebenso 
beim Regionalentwicklungsverein 
Attersee-Attergau (REGATTA), der 
unseren Umbau im Zuge eines Leader-
Projekts fördert.
Der Pfarre Steinbach sei noch be-
sonders gedankt, da sie es uns möglich 
macht, die Räumlichkeiten des Stadls 
überhaupt für uns zu nutzen.
In diesem Sinne möchten wir euch 
natürlich auch alle interessierten Stein-
bacherinnen und Steinbacher bitten, 
uns bei unserem Vorhaben zu unter-
stützen.
Falls jemand selbst mithelfen will, 
wendet euch bitte an den Obmann 
Christian Hausleithner oder eines der 
anderen Jugendvereinsmitglieder. 
Text: Jugendverein Steinbach am Attersee

Ausfl ug des Heimatvereines 

Steinbach am Attersee

Am 1. und 2. Juni 2019 hat der Ausfl ug 
des Heimatvereins zum “Raxkönig” 
am Semmering stattgefunden. 
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Verein „Freunde der Som-
merkonzerte“ mit neuem 
Team

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 23. Mai 2019 übergab Mag. Dr. 
Wolfgang Hikes die Obmannfunkti-
on an Reg.Rat Franz Kneißl.
Mit dem neuen Obmann übernimmt 
auch ein neues Team die Organisati-
on der Philharmonischen Kon-zerte 
in der Pfarrkirche Steinbach am At-
tersee.

Der Verein „Freunde der Sommerkon-
zerte“ wurde 1995 gegründet.

Gründungsobmann Stephan Schwar-
zenlander übergab aus gesundheit-
lichen Gründen 2016 den Verein an 
Mag. Dr. Wolfgang Hikes.

In diesen vergangenen 3 Jahren wurden 
die Philharmonischen Kirchenkonzerte 
durch Obmann Mag. Dr. Hikes wieder 
höchst erfolgreich organisiert.

Die Konzerte erfreuen sich insbeson-
dere auf Grund des familiären Rah-
mens im doch kleinen Kirchenraum 
größter Beliebtheit unter den Gästen.

Die Musikerinnen und Musiker kon-
zertieren praktisch in Tuchfühlung mit 
dem Publikum.

Intendant dieses kleinen Festivals am 
Attersee ist seit 2001 Prof. Peter Wäch-
ter.

Auch für den heurigen Sommer hat 
Prof. Wächter wieder ein sehr anspre-
chendes Programm für 4 Konzertaben-
de produziert. 

KONZERTFAHRT
LINZER BRUCKNERHAUS

Am 27. Nov. 2019 führt das
Bruckner Orchester

(Dirigent Markus Poschner)
Mahlers I. Sinfonie auf.

In dieser I. Sinfonie sind Melodien der 
Lieder des fahrenden Gesellen verar-
beitet - eine musikalische Fortführung 
des Themas des GUSTAV MAHLER 

FESTIVALS 2019.

Dabei stand Gustav Mahler als
WANDERER im Mittelpunkt

BITTE TERMIN VORMERKEN –
detaillierte Ausschreibung 

erfolgt vom Verein der
Freunde der Sommerkonzerte.

Maier Silvia (Schriftführerin.-Stv.), Mag. Georg Föttinger (Beirat), Bgmin. Nicole Eder (Obm-Stv.), Ing. Albert 
Zopf (Beirat), Renate Pill (Kassierin-Stv), DI Franz Spalt (Beirat), Heidi Bachinger (Schriftführerin), Martina 
Auerbach (Kassierin), Franz Kneißl (Obm.)
Bild/Text: Obmann Franz Kneißl

FREITAG, 26. Juli 2019 – 20.00 Uhr
Bläserkonzert mit

ENSEMBLE CLARINETTISSIMO

FREITAG, 2. Aug. 2019 – 20.00 Uhr
Mahler und Klaviertrios

ADRIA ERÖD (Bariton) | CHRIS-
TOPH TRAXLER (Klavier) | Peter 
Wächer (Violine) | SEBASTIAN BRU 

(Violon-cello) 

FREITAG, 9. Aug. 2019 – 20.00 Uhr
Streichquartette 

WR. PHILHARMONIA QUARTETT

FREITAG, 16. Aug. 2019 – 20,00 Uhr
Philharmonisches Biedermeier mit 
Ouvertüren, Walzer, Polkas u.v.m.

WR. PHILHARMONIA ENSEMBLE

KARTENVERKAUF
und weitere INFOS:

Tourismus-Infobüro Steinbach am 
Attersee - Tel. 07666 771960
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Sehr geehrte Leserinnen und  
Leser der Gemeindezeitung! 

Defi brillator
Standorte

Defi brillatoren helfen bei einem Herz-
Kreislauf-Stillstand und Herzrhyth-
musstörungen, bis zum Eintreffen der 
Rettung die wichtige Erstversorgung 
zu leisten.
Die Defi brillatoren leiten die Ersthelf-
enden mittels Sprachanweisungen 
durch die Notsituation. Sie sind daher 
auch für medizinisch unerfahrene Per-
sonen leicht zu handhaben. Somit kön-
nen auch medizinische Laiinnen und 
Laien Leben retten.

In den letzten Jahren hat die Gemeinde 
Steinbach am Attersee zwei Defi brilla-
toren angekauft.
Diese sind an folgenden Gebäuden de-
poniert und in Notfällen verfügbar:

• Im Dorfzentrum am Nebenge-
bäude beim Durchgang zwischen 
Amtshaus und Pizzeria/Ch.-L-At-
tersee Saal

• Im Strandbad - Eingangsbereich

JEDER kann zum Lebensretter 
werden - überall!!!



17
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Kindervilla Steinbach am Attersee
Bild/Text: Sozialhilfeverband Vöcklabruck - Kinder Villa Küche

Ausfl ug zur Kinder Villa

Durch die Initiative „Gesunde Gemein-
de – Gesunder Kindergarten“ erhalten 
die Kinder der GTS-Naturparkvolks-
schule Weyregg gesundes Essen von 
der Kinder Villa in Steinbach.
Fragen wie: "Was ist Gesunde Küche?, 
Wer kocht für uns?, Wo wird gekocht?, 
Wie kommt das Essen zu uns in die 
Schule?“, werden von den Kindern des 
Öfteren gestellt.
Um ihre Fragen zu beantworten, lud 
das Küchenteam der Kinder Villa, die 
Kinder zu sich nach Steinbach ein. Die 
Schüler fuhren mit dem Bus von Wey-
regg nach Seefeld, dort angekommen 
nahm der Koch sie in Empfang.
Er rüstete die Kinder und Begleitper-
sonen mit Kochschürzen und Koch-
haube aus, zeigte ihnen sein Reich, wie 
Gemüseschrank, Gefrierraum, Lager-
aum und natürlich die Großküche.
In der Küche teilte der Koch die Kind-
er in Gruppen ein. Die größte Gruppe 
durfte Pizza backen, die anderen das 
Gemüse für eine Suppe schälen und 
schneiden, Teig für kleine Küchlein 
mixen und Erdbeeren für einen Shake 

waschen und zerkleinern.
Das Mixen und Rühren mit den großen 
Küchenmaschinen gefi el ihnen genau 
so wie die Kuchenformen mit Fett-
spray einzusprühen. Bei dem Erdbeer-
shake war es eine Herausforderung, die 
Beeren zu schneiden und nicht gleich 
zu essen!
Als die ersten Pizzen fertig waren, 
konnten es die Kinder nicht mehr er-
warten sie zu essen.
Die Gemüsesuppe wurde anschließend 
in kleine Becher gefüllt und getrunk-
en, genauso wie der Erdbeershake.
Die kleinen Küchlein packte der Koch 
in Tüten und gab sie den Kindern mit 
nach Hause.
Nun wurde die Küche gemeinsam wie-
der sauber gemacht. Einige Kinder 
meldeten sich zum Geschirrspülen mit 
dem Großküchenspüler.
Leider gab es nicht soviel Geschirr zu 
spülen, wie es Kinder gab die den Spül-
er betätigen wollten!
Andere durften mit dem Staubsauger 
saugen oder die Arbeitsfl äche mit dem 
Besen abkehren. 

Als die Küche gereinigt war, verab-
schiedete sich die Gruppe und jedes 
Kind bekam als Erinnerung eine "Bä-
renstarke Kochschürze" von der Kind-
er Villa geschenkt.
Bevor es mit dem Bus wieder zurück 
nach Weyregg ging, tobten sich die 
Kinder noch beim Spielplatz aus.

Die Kinder mit Begleitpersonen 
der GTS-Naturparkschule Weyregg 
möchten sich recht herzlich beim 
Küchenteam der Kinder Villa für den 
tollen, kulinarischen, Nachmittag be-
danken.

Baulandsicherung

Grundstückspreise von bis zu 800 Euro 
pro Quadratmeter vertreiben junge 
Familien aus der Region, daher wird 
ein weiteres Baulandsicherungsmodell 
in Steinbach am Attersee umgesetzt. 

Wer am Attersee Bauland erwirbt, 
muss – je nach Aussicht – mit Grund-
stückspreisen von 250 bis 800 Euro pro 
Quadratmeter rechnen.

Das führt dazu, dass junge Familien 
abwandern.

Deshalb hat die Gemeinde Steinbach 
am Attersee nach dem Baulandsicher-
ungsmodell „Kaisigen - Am Sonnen-

hang“, ein weiteres Wohnprogramm 
nur mit Einzelparzellen für Einhei-
mische in Planung. 

Für Häuslbauer werden 16 Baupar-
zellen im Gesamtausmaß von 12.200 
Quadratmetern im Ortsteil Steinbach-
Roith für die nächsten Jahre zum 
Verkauf von der Gemeinde angeboten.

Strenge Vergaberichtlinien des Ge-
meinderats sollen verhindern,
dass die Gründe zu Spekulationsobjek-
ten werden,
daher hat der Gemeinderat einen Bau-
landsicherungsvertrag mit einer Bau-
verpfl ichtung beschlossen,

sowie ein Gremium für die Gespräche 
mit Vergabevorschlag beschlossen.

Steinbach am Attersee soll auch für die 
nächsten Generationen Heimat bleiben 
können – die Gemeindeverantwortli-
chen haben hier eine große Verantwor-
tung.

Im Herbst 2019 werden die Grund-
stückspreise feststehen,
dann können die Gespräche mit den In-
teressenten vorgenommen werden.

Bei Fragen steht Ihnen das Gemeinde-
amt zur Verfügung.
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Neuigkeiten vom Tourismus

Tourismunsverband Attersee-
Attergau unter neuer Füh-
rung

Seit 1. Mai 2019 leitet Frau Angelina 
Eggl den Tourismusverband Attersee-
Attergau. Mag. FH Christian Schirl-
bauer verabschiedet sich nach fast 
neunzehn Jahren und stellt sich neuen 
Herausforderungen am Bankensektor 
und als freiberufl icher Consulter.

Geboren in Attnang-Puchheim, hat es 
Frau Eggl nach ihrem Maturaabschluss 
an der HBLA für Tourismusberufe in 
Bad Ischl, sehr bald über verschiedene 
Stationen in Tirol, Salzburg und im  
Rosental in Kärnten, nach Wien ver-
schlagen, wo sie schließlich im Jahr 
1994 als Rezeptionistin im Radisson 
ihre Karriere in der Hotellerie begann.
2002 wechselte sie ins historische Pal-
ais Schwarzenberg, welches sie von 
September 2003 bis zum April 2006 
als Direktorin führte.

Von April 2006 bis Mai 2014 war sie 
als General Manager im Fleming´s 
Hotel Wien Westbahnhof & LiVì, und 
im Hotel am Stephansplatz tätig.
Ab Juli 2014 bekleidete sie in der Hol-
lman Beletage & dem Hollman Salon, 
das Amt des General Manager sowie 
der gewerberechtlichen Geschäftsfüh-
rerin.

Seit Juli 2015 war sie zusätzlich mit 
Projektarbeiten für die Wirtschafts-
kammer in Wien, im Bereich Fach-
gruppe Hotellerie, in der Funktion als 
Lehrbeauftrage für die Lehrberufe, und 
von Oktober 2016 bis Herbst 2018 als 
Beraterin bei Kohl und Partner tätig.

Die Kunst, Kultur und Literaturbe-
geisterte Wahlwienerin ist gerne nach 
Oberösterreich an den Attersee zurück-
gekehrt und stellt sich mit Schwung, 
Elan und neuen Ideen der Herausfor-
derung der Position der Geschäftsfüh-
rerin des neuen TVB Attersee-Attergau 
mit zwölf Gemeinden!

Generationenweg Weißen-
bach am Attersee

In Weißenbach am Attersee wird der-
zeit der Weg zum Nixenfall mit zu-
sätzlichen spannenden Attraktionen 
für Besucher aufgewertet und als neuer 
Generationenweg für Jung und Alt er-
schlossen. 

Erholungsliegen & Ortsbes-
childerung Bergsteigerdorf

Im Zuge eines spannenden Projekts 
der Bergsteigerdörfer fanden zwanzig 
Erholungsliegen im Bergsteigerdorf 
Steinbach am Attersee an verschie-
denen Aussichtsplätzen ihren Platz. 
Dabei handelt es sich um jeweils zwei 
Doppelliegen, welche von örtlichen 
Tischlern hergestellt wurden und Ein-
heimischen so wie Gästen viel Raum 
zur Ruhe und Entspannung bieten.
Auch die Ortseinfahrten in Steinbach 
werden in Kürze mit einer Bergsteig-
erdorf-Beschilderung durch den örtli-
chen Tourismusverein versehen.

Das neue Gesicht des Tourismusverband Attersee-
Attergau - Frau Angelina Eggl
Bild: ©gerhardmaurer
Text: Tourismusverband Attersee-Attergau

Hier zwei der tollen Erholungsliegen in der Nähe der Pfarrkirche Steinbach am Attersee
Bild: ©asisawiespointner // Text: Tourismusverband Attersee-Attergau



www.naturpark-attersee-traunsee.at

Naturpark-News 
aus Schule und Kindergarten

Kräuterbeete revitalisieren

wie spüren sich Zapfen, Moose, Zweige an?

Im Garten ist immer was zu tun!

Im Rahmen eines Projektvormittages übten sich die fleißigen SchülerInnen der Natur-
park-Volksschule Steinbach in Gartenarbeiten. Die im Frühling gepflanzten Färbepflan-
zen in den Nomadentöpfen kamen nach dem Sommerurlaub zurück an die Schule und 
wurden von den SchülerInnen für den Winter vorbereitet und in Jutesäcke eingepackt. 

Die Kräuterbeete bei der Schule wurden beerntet und Kräuterbüschel gebunden. Ein 
Jausenbrot mit Kräuterbutter stärkte die eifrigen Gartenprofis. Spielerisches Lernen 
über die Tier- und Pflanzenwelt der Streuobstwiese rundete das Programm ab.

In einem eigens erstellten Folder konnten die Kinder ihr Wissen noch einmal dokumen-
tieren und festhalten. Dem Winter im Schulgarten stand also nichts mehr im Wege. 

Erster Naturpark-Tag gefeiert

Alle Sinne wurden angeregt beim ersten Naturpark-Tag in der Volksschule Steinbach. 
Dabei war auch der Besuch der Naturpark-Dauerausstellung ein fester Bestandteil. 
Hier begeisterten vor allem die "geräuschvollen" Tierfelle, die Lebensvielfalt in der 
Streuobstwiese und das Blütenmodell die SchülerInnen.

Dazu wurden auch noch der Lebensraum Streuobstwiese rund um die Pfarrkirche ent-
deckt und eine actionreiche Waldrallye durchgeführt. Dabei wurden barfuß die unter-
schiedlichen Waldböden erspürt, bei einer Aufmerksamkeitsaufgabe die Achtsamkeit 
trainiert und auch ein wissensreiches Laufspiel absolviert. 

Außerdem wurden noch Bilder von Traumbäumen gezeichnet und in den Kastanien-
baum im Schulgarte gehängt. Für die durstigen Kehlen gab es selbstgemachte Säfte 
von der Schafgarbe und der Rotzwetschke zu verkosten. 

Naturparktag mit Ausstellungsbesichtigung

Zwetschkenernte am Bauernhof das Rascheln fühlen

zu Gast am Ziegenhof der Familie Gaigg früh übt sich ... Waldgaudi und grüne Köstlichkeiten

Naturpark-Kindergarten im Jahreskreis

Palmbuschen binden lernen
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Termine
Gemeinderatssitzungen 2019

Mittwoch, 18. September 2019
um 19:30 Uhr

Mittwoch, 30 Oktober 2019
um 19:30 Uhr

Mittwoch, 11. Dezember 2019
um 19:30 Uhr

Steinbacher Wirtschaft

Steinbach hat eine Vielzahl von be-
währten Dienstleistern und Produk-
tionsbetrieben. Regionale Betriebe 
ersparen teure Anfahrtskosten und 
wickeln Aufträge schnell und unkom-
pliziert zu einem fairen Preis ab. Wir 
möchten unseren Betrieben, Dienst-
leistern und Direktvermarktern  die 
Möglichkeit geben, sich in den nächs-
ten Gemeindezeitungen zu Präsentie-
ren.  Besonders neue Bürgerinnen und 
Bürger können auf diese weise über 
unsere Betriebe informiert werden und 
dies fördert dann die heimische Wirt-
schaft und sichert wertvolle Arbeits-
plätze in der Region. 

Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
Frau Sonja Schiemer
(07663) 255-33 oder
sonja.schiemer@steinbach-attersee.
ooe.gv.at

Freitag 26.07.2019 20:00 Uhr Phil. Wochen Steinbach - Bläserkonzert - Pfarrkirche
Mittwoch 31.07.2019 19:30 Uhr Konzert Trachtenmusikkapelle - Mostschenke Grablerhof

Freitag 02.08.2019 20:00 Uhr Phil. Wochen Steinbach - Lieder von Gustav Mahler und Klavier-
trio - Pfarrkirche

Samstag 03.08.2019 18:00 Uhr Sommerfest der Freiw. Feuerwehr Steinbach - Dorfplatz
Samstag 03.08.2019 17:00 Uhr Paul Gulda Konzert am See - Hotel Post, Weißenbach
Montag 05.08.2019 05:00 Uhr ORF Guten Morgen Österreich - Dorfplatz
Dienstag 06.08.2019 20:30 Uhr Open Air Kino - Solarstrandbad
Mittwoch 07.08.2019 19:30 Uhr Konzert Trachtenmusikkapelle - Hotel Post, Weißenbach
Freitag 09.08.2019 20:00 Uhr Phil. Wochen Steinbach - Streichquartette - Pfarrkirche
Mittwoch 14.08.2019 19:30 Uhr Heimatabend des GTEV D´Schobastoana - Hotel Post, Weißenbach
Donnerstag 15.08.2019 10:00 Uhr Pfarrfrühschoppen mit Kuchenmarkt - Pfarrhof bei der Kirche
Donnerstag 15.08.2019 19:00 Uhr Echoblasen am Taferlsee
Freitag 16.08.2019 20:00 Uhr Phil. Wochen Steinbach - Biedermeier mit Ouvertüren - Pfarrkirche
Freitag 16.08.2019 GANZTAGS Italienischer Markt am Dorfplatz
Samstag 17.08.2019 GANZTAGS Italienischer Markt am Dorfplatz
Sonntag 18.08.2019 GANZTAGS Italienischer Markt am Dorfplatz
Sonntag 01.09.2019 12:00 Uhr Bergmesse auf der Brennerin
Samstag 15.09.2019 09:00 Uhr Erntedankfest/Konzert der D´Schobastoana im GH Kienklause
Samstag 28.09.2019 09:00 Uhr Holzknecht Wallfahrt nach Maria Attersee
Sonntag 13.10.2019 GANZTAGS Pfarrwallfahrt (Terminverschiebung wegen NR-Wahl)

OPEN-AIR KINO
AM 6. AUGUST 2019


